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Entwurf einer Entschließung des Europäischen Parlaments zur Revision des 
Stabilitätspakts

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 48 seiner Geschäftsordnung,

A. in der Erwägung, dass der Stabilitätspakt den Mitgliedstaaten zur Gewährleistung der 
Stärke und Stabilität der Währung die Einhaltung vorgegebener Größen für das  
öffentliche Defizit vorschreibt,

B. in der Erwägung, dass sich die Dynamiken des globalen Marktes verändern und von 
internationalen Krisen beeinflusst werden, 

C. in der Erwägung, dass Innovation der entscheidende Faktor für Wachstum ist, 

D. in der Erwägung, dass zur Anpassung an diese Situation Reformen des Arbeitsmarktes 
und der sozialen Fürsorge sowie Investitionen in Forschung, Entwicklung, Infrastruktur 
und Hochschulbildung im Hinblick auf die Verbesserung der Qualifikation und des 
Kenntnisstands vorzusehen sind, 

E. in der Erwägung, dass zur Erreichung dieser Ziele beträchtliche Finanzmittel benötigt 
werden und die Mitgliedstaaten nicht immer in der Lage sind, diese aufzubringen und 
gleichzeitig den Stabilitätspakt einzuhalten,

F. in der Erwägung, dass eine umfassendere Konzeption der Stabilität gestatten würde, 
Wachstum und Innovation in die neuen Kriterien des Stabilitätspakts einzubeziehen,

1. fordert die Kommission und den Rat auf, eine Revision des Stabilitätspakts unter stärkerer 
Berücksichtigung der Nachhaltigkeit vorzunehmen, bei der, falls erforderlich, vorgesehen 
wird, einige Ausgaben aus der Berechnung des Prozentsatzes des Defizits im Verhältnis 
zum Bruttoinlandsprodukt (BIP) herauszunehmen, und die auf die Ziele des Wachstums 
und der Innovation ausgerichtet ist.


